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Ein neuer Angriffsersolg Westlich der Oise.
Mm*  Bt *| « Haupk̂ uertiEr, 8. Juni.

(Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Ru pp  recht.
Zetttveilis auftebeuder  Artillerie kumpf und Ertun-

Xm& QtfabiU:
Heeresgruppe Deutscher Kroyprinz.

Erneute SLgriffe des Feindes nordwestlich von Cha
Lttm Tkstrrrp rmtz Gê nangriffe zur Wiedernahrw der ver¬
lorenen Linien un der Adre brachten ihm nur unl»edentenden
Geländegewinn. Wdehrftrcher Ansturm französischer, ameri¬
kanischer und eugllscher Regimenter Eiterte unter schweren
Berlt ^ eu.

3 w Ärrisar ist die Sage unverändert.
Der Erste Genernlnuurtiermnster

Ludendorff.

(WTA.) Frohes Hauptquartier. 9. Juni.
Amtlich.,

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Ru pp  recht.

Der Artilleriekampf lebte am Abend vielfach auf und
nachm heute früh im Krnrmrlgebrtt. südlich von der Somme
imfc an der Äure an Stärke zu. Teilangriffeder Franzosen
südlich van Opern. der Engländer nöidlich non Beaumont—
Hamel wurde» blutig abgkviestn.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Ln der Oise  lebte die Gefechtstätigffit auf. Ocrtliche

t-tngriffe der Franrostn auf dem Südufer der Aisne und
südlich des Ourcq  scheiterten. Eigener Borstotz östlich von
Outrybrackste 45  Gefauizene ein. Amerikaner,  die uvrd
»vesttich vun Chateau - Thierry  erneut anzugreifen ver-
jtsä̂ xn.  wurden unter scheverrn Verlusten und unter Ein-
buhe wm Gefangenen über ihre Ausgangsstellungen hinaus
aafid &tmrfai.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Bei erfvlgvricher Nntrriĉhmrmg mrt dem Ostufer der

Mosel machten wir Gefangene.
LeutnantKwll errang seinen 24. und 25., Feldwebel

Mmsrry feten 23. Lustsieg.
Der Erste Gerlerallnmrticrmeifter

Ludendorff.
*

Di» Abendberichte.
Berlin. 8. Jimi . abends. (WTB. Amtlich.)
Au der Schlachtfront ist die Lage unverändert.
Berlin. 9. Juni , abends. (WTB. Amtlich.)
Westl-ch der Oise nahmen wir die Höhe von G uru und

foe arrschlsehendenfeindlichen Linien.

T^ r Nrrchstag hat einen neuen Präsidenten : Kvnstan-
ttn Fehvenbach . Er übernahm 'ein Amt mit einer Ansprache,
ver aus allen  Lagern Beifall gespendet werden konnte'
Denn .er versprach , auch fürderhin dem Geist des 4. August
Iu14 im Reichstag den Weg zu ebnen , und sein erster Gruß
galt unseren herrlichen siegrercl?en He-eren . Man vergißt , daß
Vfrr  Fehvenbach als ein Mitglied des demokratischen
Zentrumsflügels auch seinem in der politischen Welt nicht
mehr gerade beliebten Parteigenossen Erzberger nahe ge¬
standen haben soll : jedenfalls inehte der sonnigste Dpliinis-
mus über seiner Antrittsrede , in einem beinahe mitleidigen
Lane sprach sie von den Täuschungen und Enttäuschungen
Clemenceaus , mrt gehobenem Gefühl von der „ unüezlomq-
baren Ausdauer unseres Volkes " .

Es ist nicht Mrffattend , sondern selbswerständsich , daß
der neue Präsident auch dem freien Wort eine gesicherte
Ette auMbcmLN verspricht uud einer offenen ?luSsprache
über breNote und Beschwerden der Zeit nichts in den Weg
.Sri™ n  tn  diesem Zusammenhang auch nachdrück-

^lmttwrtung der Abgeordneten , vom Jnter-
^ ^ ..^ uzen,  des Vaterlandes , sprach, kann er nichtntttzverftanden werden.

^r^ kJ X?K f 1 mit  der Fehrenbach gewählt
wmdi,  zeigt , daß seine Wahl allen  Parteien genehm ist,
was man von der Abstimmung über die Präsidiensitze
Scheidemanns und Paasches nicht behaupten kann In der
MUe fpicgelt ^ srch denn auch eine zufriedene , zutrauliche

^ Übwisse Erqunkuug , zu lesen,
^  1 1 ĉ fe i t des neuen Reichstagsoberhaup-
^ sE Zlsseheu , sein Auftreten , beleuchtet wird . Die
^ln . ^ .lksAtg/ ' entwickelt in ihrer Würoigrcna eine ver-
^ êue Freuve darüber , daß wieder ein Zentrumsmann,

öu so hohen Ehren ge-
ZEilg " wirst nur einer , matt

verglrimnenden strahl der- Kritik auf den Tag von
f l. beni Fehreirbach nach ihrer MeinuHg arg ge-

Oraa ^ " hS ' J ? r^ bt  fein -volles , wohlNingcndes
^ ledem ein leises „ Gott sei Dank"

ff A *” * baß barnt  dem „ Andenken des auten
m rlbeu  solle Das „ Derl . Tage-

lchilderi Jehrenbach „ brert und behäbig in seinem
Me 61Sff/fc ^ " s^ tb,Sl und gemütlich im Umgänge " , und
ore „ Vongehe Zeitung erklärt ebenfalls : „ breit und be-
häbig , ent starres Antlitz , mit  festen , aber nickst starrer
Zügen : w sehen die Bürgermeister aus , deren Bilder man
an den lchonen Nenaissance - Rathäusern süddeutscher Städte
immer wieder stndet " . Nun sagen auch wir , wie Präsident

Fehrenbach : „In Gottes Warnen"  möge der Reichstag seines
Weges weiter ziehen ; hoffentlich mehr im Geiste des 4. August
als des 19 . Juli . . .

*

Die Redner des feindlichen Auslandes bestätigen in
geradehin ausfälliger Weise irnmer wieder , daß sie die mili
tärische Lage für bmtg uted  gefährlich halten Ein Reuter
Komnrentar zu den letzten Kviegsereigrrissen ist beinahe
schon auf Halbmast aestnrmtt uud voll düsterer Ansblicw
Auch Lloyd George läßt keine FaarfareTttüue mehr hören,
sondern nur dumpfe Laute seelischer Bedrückung , die er in
die Herzen der Engländer hin überpflanzen will als etwas
Natnrnottvendiges , Gottgegebenes . Er läßt oen Zweifel
über das ^ nselland ziehen Wenn wir nickst iiegen.
ist' s ni<M mehr schön zu leben, wenn  wir
aber der Gefahr Herr werden , dann wehe
Pestkrankheit des deutsck)en Militarismus . W c n n
aber , so möchten wir hinzufügen , in der Periode
der sinkenden cuglisck)en Hofstmngen die letzten Errlen-
sch-reie ertölveir, wenn die ain -erikauischen Kerzen , die bren¬
nen , aber den deutschen Gegner nicht verbrennen , aus
Stümpfe hevmrtergebrrnmt si'.rd, — ivas dann ? Dann wird
Lloyd George , wie eine sterbende Rothanr , seinen Sckstva-
nengesatrg jingen wollen , aber seine Landsleute werden
über ihn murren . . .

Tie österrcichksch -ttngari ?chcn  Taeesberichte.
Wien,  8 . Juni . (WTB .) Amtlich wird verlautbart:
Zwischen Asiagv uni) der Brentu setzte der Feind seine

Erkundnugsvorstötze mit starken Abteilungen fort. Er wurde
zum Teil durch Feuer, zürn Teil tm Handgemenge abgeschla¬
gen. Der Artillerietanwf ist an der ganzen Südwestfronr
andauernd rege.

Txr Sh .ff des Genenüstades.
Wien,  9 . Juni . (WTB .) Amtlich wird vrrlautdark:
Die italienische Erkundungstütigkeit erfuhr

gestern eine Veiteve S ^ci,zeru,nr Sie hikb  überall erfslglos.
In Judiearien und bei AsinM trie ? der Feind Abkeilungen
von Baraillonsstärke gegen unsere Stellungen . Sie wurden
durch Felder abgewiesen . Sehr erbitterte Kämpfe  ent¬
wickelten sich aus tyen wiederholten Angri ^ en atff dem
Mo n te Pe r t t cu. Der Feind stieß hier nack) heftigem, am
Mitttm zu größerer Kraft mnoackxxndnn Gascs>sttzfkuer in
I Kilometer Frontbveike vor Seine Anstürme scheiter¬
ten  an der trefflichen Wirkung unserer Arffllerrr und der
Tapferkeit der Kämpfer im Sckchdengraben . Rkit fttirf ge¬
lichteten R eilten flüchtete d r Angreifer auf sei»e Linien zu¬
rück. Gejangeue und Kriegsmatrriil blieben in an er er Hand
Besondere Anführung  verdie ' st das ^eiv ährte Kinnaromer
Feldjägerbatailwn Nr . 19. Es h .tt den Hauptantei ! am Er
folg. Auch aii der Mündung des Piave sck-riterten alle Er
kundungsversmche des Gegners.

Der Eh .'f des Generalitubes.

Ein Reuter -Kommeni»r.
^ Basel,  8 . Juni . In dem Londoner Nenter-GmtM üetügu4 zur
Schlacht im Westen vvm 8. Juni heißt es u. a. : „Während der
ist̂ r leisten Tage wurde bn  französische BÄderstand beträchtlich
tt-ärker. Die Frmrzchennnkernahinen («-deutende Geg« rangrisse und
machten mehrere hundett Gefangene rai Das feindlicheBvrrücken
gt also aufgehalten und es besteht keine unmittelbare Gefahr mehr
Die deutschen Pläne sind hinreichend klar. Nachdem die Deutsch
dp Msne angegriffen hatten , bestand ihre Absicht darin , in südlicher
Ri 'hümg soweit als möglich an der Dhirnr twrmrücken, um sich so
tagen ein-n Druck v»n Südwesten za, schultzen und in der Richttmg
aus .Paris durch das Oise- und Oicrcabcst vorwärts zu komnten.
Bis zu diesem Augenblick , wv wir wissen werde « ,
wo der Feind seine frischen Truppen einketzt.
wird die Lage beängstigend bleiben.  Unsere Linien
ururden verlagert ; das bedeutet einen NachX-il für uns, *da wer
numerisch imteckegensind. Es liegt aber nicht der geringste Grund
z;,r Enttnutigimg vor. Die britische ^ nee fühlt, daß sie in F o ch
erneu Führer hat , der niemals einen besseren B-̂ oeis seiner hv>h«
Fähigkeit abgelegt Hai als in dem Augenblick der Gefahr."

Ein Artikel von General Foch.
London,  9 . Juni . (W. B - Merrber. In der Wochenschrift

,̂ Field " ist ein Artikel von General Fach  erschienen, brr
!ich mit dem Wege mir  Siege beschäftigt Im btoderner! 5kriege,
sagt Foch, gibt es nur ein Mittet , um zum Eriolg zu gelangen : die
Verrsichümgder organisierten Streitkräfte des Feindes llnser erstes
Aswm muß sein, toeuu eine Schlacht ilwen Ztoeck vollständig er¬
reichen soll, daß sie reicht allein desensig sei Daraus geht l,enx»r,
daß die Offerisipe unter all«m Umständen den Abschluß der
neu bil-tnni muß, mag sie nun van oorrrîerein ergriffen worden
sein oder erst einer Defensive' folgen. Da der entscheid.-nde Angriff
der eigentliche Abschluß der Schlacht ist, müssen alle Mtionen aus
dreien sxmechnet sein.. Deslxüb ist das Wesentliche. &\c mSollchfl

. c;wße Mcrnövrierarmee în Reserve AU lM-lierk Diese Manövsier-
armer muß so l̂ange sorgfältig znrückgehalten werden, bis bi
Zeit gekommenist, einen entscheidendenAngriff ausznfühven.

Tic Beschießung von Pariö.
^ daris , 9. Juni . (W. B.) Havas . Die Beschießung de-
Pariser Bezirkes burt^ das weittnagende Geschütz NLlrde cm,
SamStag sdrtgesetzt

Skais 2um Gelandegemnnm Frankreich s&si
serf kineg-sbeginn ffr VergJocty

hi Frankreich (ot>n*ffe/gxeg
besetz! vor der

Offenai/e 19i$

IQ 777  O /tn,
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in Fnrrkrvcb 30  J . ff 13 be^ tzi ISoOlcJtm.
An der Westfrontf Frankreich und Belgien)
umS V.13 besetzt msgesammt S3 7Jf aAvr

V:e Kämpfe im Westen.
im ^ n ' t • (WTB .) Der deutsche B 0 rstoß

^ ^00 GesirrrgMe gemacht und
Maschinrngle'woh^ erbeutet toncNeri, trrif in eine

Jüatjtfttne bei fmtijofifrtjen und cngOfctjen Divisionen und
p >anq  die Fvmiztosen » nn eiligen vernnflihien tm,, B<v
Itax-ftncgeii ,owv zu »erlnstreitiMi G ^ enm,griffen DcrS

liest mit geotzer Heftigkeit auf den rürf.
w " jungen t>ei> Fvaiyosen imb Engländer und
SS - ^ tem auf den Marne -llebergängei , bei Epernat , Der
Sahnhof Epcrnay sewst nmrde imier Feuer genommen
Brande nmrden beobackftet. genommen.

Die englische » rZerlnfte
Mi Gefakleneii Venmmdeten „md Gftaiigeiien im Mai b.-lame,i it.+>

Üok.. An, " aus Rvta-rda^ mfol« .
=w'cricf7?c,t 1U11 7W}5 Ofl ' ii '-rc und l.r>4 939TO.um IHe

der «leichtm Z- ft 64 Ofri* . Z

Die Beute im Westen seit 21.  Mstrz.
r; 8 Ä >nii (S5WS.) Dürft ) die Erfolge der

^  deutichen Kronprinzen irmchft die
Beute aus den grohen Kämpfen rm Westen seit 21 fc
fTrfnir? frC mLf 1.8 ,6 000 Gefangene , über 2250  o >c =

Taufende von dHasftftnengftwehren an
E tÄnbutze an nrchi u,rnähernp zu schätzeriDem

Z^ at  ^ “ Er Art ^ dm' E ^ ünLL

Eine bange Rede Llovd Georges.
London,  7 . Juni . (W. B.) Meldung des RleuterschenB»

reauS. «dis dem Jahvesstsieffen des Berüantes der ^ ^ ruOa
Irtät Llvy b Ge v rg t eine R>4» auf die BunL̂Sgenoffeu. ®r
b̂ brun mrt ctuer Vrckd̂g'ing an d»e Amerikaner  rcüt»
sorl:

„Die Rede. W der Sie mich aufg-efordett haben, ist dem Erfolg
der Sackre der Mi retten gewk>mtt . Wemr aus rrgcndeinem Enunde
drc Mlrrerten kernen Ersi>lg haben wüch>iu!, so wirrDe es evre traurige
Welt ŝein, irr der- wir leben müßten. Die Bedeutung und Wichtigkeit
der' Känrpse. denen rmr heute gegenüber stehen, kann nicht über-
trreben werden/ ' Beifall .) Lloyd George zog eirrerv Vergleichzwisck« ,
den WestkrregeirfriiVrer geschichtlicher Period -m und den Känrpffn
mit den Türken und Sarazenen rrnd ffckir fort:
^ „Ter herrtige Kampf si't ein ŝ anrps gegen das preußrsche
v; d ca l des Militarismus  mit seiner Berachrung der Frei-
hi'il , seiner Verachtung,der Menschenrechteund seiner V r̂achnma
der Menschlin'-ftsil ( !). Wenn wir l̂ ute keinen Erfolg haben roürden,
w würde die Zivilisation der Gegercwatt in die duvkelste Zeit der
Bergang^ rheit znrückgeschleuder! werben.  Wir zahlen einen hohen,
traurigen und quälenden Prcsis für den Sst:g. tzllber die Summe des
ganzen menschli n Elends, die für den Sieg befahlt wird, erreicht
dü Wi'tte nicht, um die sich handelt , Wirerlcbensorgen-
vv  l l e T a g e Es ist, als werm man einem Merrschen, der ein« ?
nalreŝ h-'t, sagen würde, wäl-rend er mit einer furchtbrroenildrn 5I)eck
um sein Lelf-en kcömpft, daß mttn den Ablauf der Krise abrmrten
müffe. Dre Kri se ist noch nicht vorüber,  al >er mit starktnl
Herzen NNnden wir sie übenrmrden. Mr können es nicht zu lassen,
daß wiederum das Leben von Millionen ausgelöscht wird und dir
Heimstätten verödet werden. .Dchrm kämlpfm wir Unser Land
hat große .Krregc in der Vergmrgenheit dnrchgeumcht. Wir wißen,
daß Ludendorffs Hammer  kauf l?arLLs, festes und gutes
Metall trifft !" (Lauter Deifäll.)

Die KricgSgcsangenenkonferenz im Haag.
H a a g, 9. Juni . (WTB .) Bei der Eröfßrung der Kriegsge^

fangenenkonferenz  hielt der' Minister des Auswärtiges
London  eine Rede, in der er seine Genugtuilna ülxw diese zineite!
Zusammenkunft im Haag während dxs .Krieges, die es sich zur
Aufgabe stelle, das Los der Kriegsgefangeiren zu bessern, ai^ briicfte.
iGewral Friedrichs  sprach namens der deutschen Abordünng.
Sir George C ave im Namen der englischenAbordnung dem Mi-
'nifter den Tank für die Gastfreundschaft und dafür aus , foas
Holland bereits ftir die .Kriegsgefangenen getan hat. Sodann ver¬
ließ der Däinikster London die Sitzmrg, die unter Leitung von
Predeuburgh frttac-setzt wurde. Zunächst gelangte das Pro¬
gramm  für die fron farm zur Besprechuna. Die Konferenz wird
sich mtt folgenden Punkten beschäftigerc: 1. Einl-altnua der bereits
bestedenben Uebekttnkünftr, 2. Behandlung und 'Besähiftiglmg der
.Kriegsgefangenen, 3. Veraeldmgsmaßregeln , 4. Vorbereittmg emeSs
Abkommensüber die Rückkehr in das Vaterland oder die Internie¬
rung in einem  dritbm Linde von Kriectsgefangenen und bürger»
sichen Jnverrcierlen, 5. Tie bei der Auswahl der uttter Pimkt 4
fallenden Kategorien von Kranken imd Bernnrndeten einzuhat-tarrdenl
Methoden, ck Berbefferung der Znstärlde in deir Lagern irrit Ein¬
schluß der Ernährung von Kriegsgefanften.cn imd flnteruiw-teu'
Nach einigen Beratungen allgemeiner Att tourde die Sitzuicg bis
zum nächsten Montag 10' Uhr vormittags vettagt.

Die Bekämpfung der Gegenrevolution in Rußland.
^E >skau,  9 . Jmn . (WTB .) Meldung der Petersburger Tele-

graplten-Agentur . Der auSfül-rende .Hauptausschuß nahm in seiner
gestrigen Sitzung emen bolschenüsttschmAnttag an.  durch den
das Kriegsmmmlssartat mffgefordett wird, innerhalb einer Wcvbr
die zwangsweise Mobilisation der Bauern und
Arbeiter  zu > n'Namieren. Diese ?Noßmrlnm- wurde getrcsife»
angesiMs der Vlgitatton der y^ gwrrevolutionäre, wclck̂ dic Beo,
pflegungskrtse dazu zu benntzru suckDwr, die Herrschaft der Kvvb,.
brlüten uud AgvariLr wieder hMxul'teÜOr



® le n "« ^W« 8 ««f«H#ern «mn fl «eorglen ».
26 T ? ’ lWTB ) Bmi 'ätet enrnetTjffen . Am
£r trt - 'Ä " ^ -' - h- ..»aischeVarlament . das
OTT ,m£ %tacn -’,!V ' " l „ der transdnuwsischen Ropu
a , Ä ! ? blC  ÜtoRierung aufoeröft

f tT“t ll" ,rv öcm »arfty das Kührrtt 01 '
Mehrheit Dschordanu , dar georgisch « Landtag »7

Unabhängig kcal Georgiens aus ^Ewe
$T& 'S m; TiV  r mbU ' iu "« Herr Ramffcho

-ĉ " ,a  W (T<mt5f<iuliafifd.)c Minister-

stearsÄS ? * “ * * ■* * — s-

iovWm an bcn  Gvubenvvrstwrd mit
iwr botmtragtc er, Gesamtvergütun-

^cr Stimmung - Umschwung in Rumänen.
B u köre  st, 9. Ittni . <WTB .) Die Presse Met  Mol-

ganL5  £ r lrt lVu  Twnü der ©mentegciicht mu beende rer C&tergtc rur (Iugl<utb5 Untere Ten etiitrrtcn
foiKr! nörf̂ .11̂ ' ^ -mr idrc Smltuiuj ,m-rNrrh ^
SSfrfT "' ^eh -,1 haben dürfte, dass England nichr raul
rfirffirfV1 ' 1 ' n mfl? a,7 CViitfOTieit verwlgt, sondern auch in hrr
rucksuhto'o.ene-i Weise «feine Verbündeten ht bedrängten Zeto

f̂ ,liL o^ ac ..Timhul " schreibt über die
ime  putsche Ospe-nnve an der Westfront: ,Ms die deutsrtei!

Näherben, herrschte in L-enrdon Uneinigkeit
IStrf w-) Paris bedroht ist, klammert sich die

bk qito  mtb fcüeint wenig Teigig m
^ 1 m & üfc  zu kommen

Srer ^ S ^ SSrfc £ «ESf* 01  rtgen sich immeröcrmrr» ^ mnt nertebltvr Bitrer
5 ä  ftramb Wir wissen
toi ÄS die Interessen Frmikvnchs loer-
ven wvhl me mehr nM denen Englands Msommengel-en."

ernMb«Hieto und die Bergt
20  Prozent zu bestellen' Je
gern cm to Arnsichtsra- ,«sw bis 50ÖÖ'lm ; ÄrHX:
f* ÄLT ölt  DAft - ermabi !Tcn nnlt, « frri «f S

^ ^ ^ Et dem

Das Arbritcprognnmn.

LKKKULSSE
LMÄSL -rWLGBerakaaa« bi- U,

-tung drr X t
disdritt -,, c& « ££

schließen zu förnmn ^ -smaligen Tagnn̂ ab.chnttt am 6. Iuü
*

^ic parlamentarische Lage in Oesterreich.
cr̂ ^ .Lei Jrv' 0 (WTB .) Meldu .no to Wiener k. u. k
l ^ Thr? n? !Ütten ■ * UfjI ^ l7arte  der . Ministerpräsident

^f ^ 11 1,111 verskliaedenen Partrisührcrn
n  ^ le  B r̂mlsseinmgen mitteilte , ruonijv

*" “ « « ® , n6etufun3 des Reichsrakes  uxf ) im
totejÖ •Wt *‘^ Ministerpräsident erbat eine!
lv ^ ^ n^ dariereil und büftifpietc als äai&erftm Terniin '

b!L™ i®f n W -"He ’ioerben die meisten 'iktr=
teten Beschluss« über ihre tattisch : 5Mttmg fassen . . ^

Der Seekrieg.
Neue A-Book Erfolge

keit m Amtlich .) Durch die TStiq-
rert unserer U-Boote wurden im Sl >erraebiet u m Cfn a-
la n̂b nnrderum 10500 Bri.  Hanbeksschiffsr ^um m.

n«t SL ^ i 7 T4eÄ® <5\ ffe\ 6ei at'b iid> N " tiefbelade-vTttrei ? ? 3pcr Frachtdnmpfcr , der aus einem star " NN-

sicherten Geleitzug herausgeschossen wurde . L j
m ^ Der Chef des AdmiralftLs der Marine

Amtlich. Neue N-BootS-Erchlg^ to.
0 " Kr re g ssch a u pla tz: 12  ö 0 U I . :K 7 ' ‘>a)1' '

to ŝcknffsrmnn. Unter- anderm wurde ein MittelgrvN'r srainii,-
",rch * Ä ÄS

«vausge,choi,en. A«r Che, des » mirolftabre brr Marin«
® « amerikanische Schiffsbau.

«SbrfilVf Reuter . Die „ Times"
Schiffahrtskontrolleur

aeb 7 i ^̂ hZTe 3 -V? ? ?  Dreffegeipräch , daH das Er°
n vnrs des Schrffslxrues  im Mvuvit Mai 26^ 000

t^ es Gcnncht ober 1.56 000  ®
^^ c&s 8 n >f ,k lSSSL tn ^L' srften  füns Monaten
“ ^ ÄÄSSSStST ALL ^ stonnen

n ÄsL S ®” - (MS ) Reuter . Das Schiff.

mrd s7nr Erde am Mitttvvch torpediert
unD sank Die Besamung wurde gerettet.

Ä &SZA  S tt,sSuJ? rnn7 rife " “L ^ Ä
nss ?̂ £ « « Ä = “ ä uä

Äras ® *

übe? ta6 # Ä Ä -** '%  um- & 5cit. Weiteres ^
lischt Dampser Bas io - tFA ^ ? “ - " g.
stoß mit dem Dampfer Maraa ^ "̂ ^ ' ' $  uach Zwammen-
Dampfer , AlcinVu ? ' funken  Der englische

“Ä t * Ä tlff! 1« " » *
Sffi *“ ' ” m ‘ *  t Äft

«S IKLWL ^ KMS 'N ,ft,?
R ,ri &v fc * « o- ftLKftW ?i« s

«jfe 'BiÄSiiRs .’

SWST -ÄI « ?ÄS2 ^ 5T ^ Äft ?"

«gg & M & Fü-  Ä » k

^r & ä »ITÄ £ ~ SÄ . s '“«s
Wt ? bnS W«MS ? Ä -i^ 1’ ÄT . i
'rfjcit SBr̂ fc^ZÄr E Wtaiwouhe von Der brm,

"- ^ rn verschlägt.,

An » l ) cffrti«

t 'f MfiM« n &(mö,Wfln,mfni fti. r birrfw ütehWWoicm.

WWEEJU ^ - ^ '§

MWRWWM
Ml-'" !”.bbn- nM>  i5fi' lti" “ n-iTn '-®l"̂ "i r"S ! ^ mögev iMr
bebm-i Oft iHnwffMrtm fih 7 ^ '7 ' ffflrf  erhölch.« «Mb-

ZSMWEDLLKL
WKW KSWMW

ALLMMWNLr
M ,L « EsD '' « D-L "«
LLsSLKS - vi « s » «

Aus dem Reiche.

* SFää

sirSt MLrH "Z^ nL

MWZKW
K aW «n »uschMM-. ' mn diesen P-lN .TSL 'U " L

»Ä ^ rntlrri ^ Ä fwt  dichen
anderen Fällen to Lynckmng ^ in
Driischenten Wilson o^poni« ^ "berterMrern . d,e ffeBcn den

D« s Reichsstempelfteurrarfetz

Re-Ls " ?4 .5A " igLB ., Der Da,,ptau « schuß ^
kempelaesetzes  bei 7 ^ « . ^ * ™™' des Reichs
focuer fort Die Vorln« » BerTUttmgen und Tantiemen-

Ca°*tr) ^ ^ 'E -ag. die Gewerkŝ ftA in ÄyeN7un7

sck«rrŝ , VL !£ rZ£ ' * f t f sr£ ? tecböfft ' l0 Juni Infolge to
P-oi,iv nnnwn̂ .vT? 1 !̂ ^U >urg aller Lebensmittelaus dem
^ande. namentlich van (Betretir mtb Mehl, durch die non Dorf xa

"̂ "arische.Kommissionhiben v ?!.- Lan-> mr c die
aui  Auniahmc bereits angemeldeum Stadtkinder wieder abbeststtt.

Kreis Sckiottkn.

ÜI 1 Ü 1 II

KZWZLMWD-ger mucDt mu der de,suchen LapferkeusmedailleauMeichn « .
Kreis Frirdberg.

ä ä
iÄ . « M . i
detri  mtb Ober-Vahnassisien̂ B ? ? ^ '

Hcss'n Nnssau.

Mmntnl srnbVbr̂ gerinĝ ^ wekchs^ Ä ^ Obsbanssichten im
Mrnen und Aevkel dÜ̂ aeii Ŝ
durchans ungem'Lgntb während rn>m̂ nw ^ Öl? Kirschenernw
'i rrte gemeldetS C ^ ÄTLT

STift .teÄf « « ; 5 t Ära *. 2

«MLsLAr . KZ » WiVsls

SW ^ LWBWW

runL » ss a L sisrisÄ
fwfteti’ m toT IwTbtfaafJn ****mann innen tmri-irto fjSLicrf^ 32^ Lagerarbeiter Wlllh ÖVfrwfe.

.nmä hs! Ter  lange Mann wirtS
eröffnet? dann ein Eomforl' und

S1 ^ M ^ rMLkS « L «
r^ SMESleute um °
au« anfnr4 "trth,rM Ä̂ 'm* Iww7 i « ‘1̂Versammlungdes êfbem btc Jabres-
statt. Tie Stadt Fran^ n'^ Zerbmrdes für Vol7sbildm«
Schnlrat Ä rSnÄ Oberbürgermeister Voigt ^
Kriegsamtsstelle hatten iRprhvt«' ^ ' ,^ 1LĈ, ^ rlbraskommando und
Hir 1917/18  ÄForSffrtt Dem Geschäftsbericht
199  angeschlos'enen Städten inth Rtojxrftiaftat,
firftri. Witatirhrrn -21 ?^ Torsgemernto und 825  verlSn-

Ä 'Wn'm und m* f,<pT0W "»f" Sr'fn».
und btr bngcriicfK- Mal, Ä 1 !21 L? " ! h 2 ?8'1,ltt  b «ss-n
vWtftr 22  Körner schatten mrs iio  S cm ^ -bairdi ' traten im letzten
rtne Solfenfabcurir {r & !>t JL ^ J 1917  k°ad

j Tie ans'cheidmiden Vorstanga!,,-^? ^^ Beztrkstagmigenstatt.
^ "Mstindermm nnedergewähst. Die
wirsen und soll sväter einer Beratung fiter*
schlnßsassung imtefbwüitTSrtto
murte ans 75 000  Mk seschcTett 1918/19
gaben erforderten8643  Mk hi- ?̂ ^ ^rtschaftl,chen Aus-
nnei! Zuschuf; von 6240  Mk' ^in8 heischte
Bücher im Werte von 3000 ?) grr & ^ Brband 50 000
«pW«« Ä * S ä“tÄS ,fflb» mit
hefige Generalkommando520 ^Me 8-0>5 ?ecft,rW  steMr btt»
erridmrngdes » ecSSSStofSSr SL» 1? Verttbruny. Tie Wieder

MUrtarb ehorde unterhalten wird ŵüstel, wv eS vvn to

50=3alfr=geier des Ortsoereins Typographia.
Gießen,  den 10. Ami 1918.

8 WMMD
« t!£ ch Z ^ inTi ?“ L .̂ dafür mfo sttmm̂ A

LLL " «. ' -- LSL -ILTM
ss ' AZA-

«ä - «  a

S 3 ife ? S # fS 3 *e

STf - äsass - S äSSS
feilt Airsehen m der / ,-7s^ unb

pÄSÄHiä

Wort^ e^ ' feiert.  nT ^ a^

MBDAWZE

» « * Stadt und Land.

j,,,,, -* ® te &en,  den 10. Juni 1918 .
|taÖ n«Ä Wiet awft * * ' *  E

liplP«

SWEMLULW
MLL «TnÄ ^ ;amm ö /2 Uhr . im Kollegiengebäudeder llninerfr̂ X9UmversikälsprofessorDr Lenn  JA Herr

feaSÄisj *- **« fe« sg

«D 'L ' - OSSSM

kEWIMM - s
Feldtereinignng ^ Snt ^ ^ unzuverlässiger Personen,

** t ^ Landkreis Gießen.
« <« *

. « . . . Kreis Büdingen.
Kanonier Hennaun^Ma fej * 11 ^
innb das Eiserne Kreuz der äVLS ™ !
- r#e f̂ n r ÄÄ Ä 1 TK ^
'ordert . — 33t n bla * / eh"  lli Ult£ r '>ffi»ier  be-

SStr̂ TA f  ÜSS?£ iKv “ ft S

ESLWWMM «
-rlnoli di« Hilfsich,«rsder Mül l ^ k- O b̂ M ^ Uwlkr̂ .hiesige Lt̂ gr- und Tarlelmstassr (e 0i &er ; •;‘ 0 ff [ta bt. Tie
,ö ^j beschränkter Hcht-rM^ t mnĝ ntelt ^ 3U d7,er

MMDSWWEr
ÄÄ , *t £ feÄtyWi«
SttffJS ! tük  ÄfSf « (V«
etn geistlichesKbn» m in unü-nn Ärchr.̂ ^ K> rchenchor

* UH ■ Kreis Lauterblich.
Bauern-W<stterr̂ ist ter^ c
3 >> diesem Jahr, - mi * ? SrS & ' wbJ ? S ? f(?"

7 ™"“ 5:  3- ob n e n e r f roten  Se bTbfeZ wÄ h<Öe Ät r f f " "nd
0ePta , .ßimofMn Wn 'ÄÄÄÄÄ

I •*v v U | | y ^ ll »Uv 1.JJ

M

kkNUk 'L 'S UW - LSKL ' . K
LSS "L.L °-sr,r & '
Wahrheit, Fre 'beit^ 'uud Gerecbtiô o" a.̂ OErtSschr-ritei,
W sprachen wer̂ r - Äu b b̂ n^ nÄ ^ . mW>fnr
furte&efien und Berits Iran Tn,« st " ®®1 Kmnk-
L -zitk -Wt . SeVlr  Än r̂ J™ flJi ba ^f Ür **“
für den SBqrfrt ®tetaT ®?ffrfeir«' Ziegler
griedberg.Bab-?rmcheim Buhdaclr 9e Ortsveveiieein Wetzlar der ein»Ässts' für den OrtSver-
Geschmk WeL Mü a»
«UMhÄnfchoi unb UcWdI,- û ,1l ? schriftlichenw°rksch«ftLells schloß die ^



ßftniilUffunö in Wofbfnbürq.
Das «fte Rvkftenburg ob ber Dauber .scheint unerschöpflichan

KunstLchäiven zu iem, fast so mberschbpflich, werm auch reeller als bas
i-rrithntic frälidjer 3bo.henburg. Irhi I>al« u sich bä  Ausbesŝ rnugs-
arbeiteu im allen Bürgorrneislerl-auS lebensgroße Wanbgenrälbe,
die 10 Mensflxenalter, vvcgesmckxm. Gemalte Säulen trennen die
-nrzelnen Bilder.

Die Familie des Crzaren.
Aus Kiew wird dem L. A. ülxw Wien gemeldet, die Haltung der

Zarin mutter  imb anderer Familienmitglieder sei noch im¬
mer deutschfeindlich.  Ein deutsetK'r General wurde zu ilmen
geiandr. um ihre etwaigen Wünsche enlgegenzunehmen. Ter General
lnurde von den Häuptern der Familie nicht empfangen. Nur die
Ungerei' Großsurswn drückten dem General den Wimsch aus , so¬
bald als möglich  ins neutrale Auslaich reisen 511 dürfen.

— Koblenz . 10. ^ mi Bei dem rwMen sMvMxrwrnff
Neien eringe Boinbeu in die ÄtvstT und explodierten. Wenige Zeit
nruchher wirr der Fluß mit einer grossen Fi che bedeckt, denen
durch den großen Luftdruck die Luftblase gcblci&t war.
. .. ^ Aus Franken.  7 . Jimi Tie Traubirnblüte hat in allen
irankrschenWeiubaugebieteii begonnen. Sie ist. fachmännischen Ur-
dnlen zufolge, von »mgewölmlichr Ueppigkeit. so daß abermals mit
einer sel/r guten Eruvte zu reckten ist.

* Ein Stern entdeckt.  In der Nach, aus Sonntag ist.
wie der Berliner Vertreter der „Frks. Ztg." meldet, aus der' Kgl.
Sternwarle in Lkwlin von Pvos. Courvoisier im Stern¬
bild der Schlange ein Stern erster Größe  eu .tdeckt
Morden. Das Spektrum enthält l̂ elle und dunkle Linien Ter
Stern ist in den späten Abendstunden mn Südwesthimmel sichtbar.

Gerichrriaal.
I Da  rm ftadt, 8. Juni . <Schourgericht . Eine Kriegers--

frau bon hickr, deren Msaiw im Felde stejht, und die in einckuwma ommi

MMdSnverkflütte beschäftigt ist. knÄpftr mit dem die Aussicht füh¬
renden Bizeseldwebel ein Verhältnis an . Sie fühlte sich irrtüno-
licl>erweise schoanger, wandte Mittel dagegen an und perlairgte!
brieflich von il)rem Liebhaber stärkere Mittel . Tiefer Brief ge¬
langte zur Kenntnis des ttserichts und die Frau wurde inzivischen
auch von der Strafkammer tvegen des versuchtenVerbrechens gegen
das keimende Leben zu 4 Monaten 0>eiäugnis verurteilt Während
die Uutersuchung schwebte, schickte die Frau dem llutersuchungs-
richter 2 Pfund Butter und 20 Eier , stellte weitere Sendungen in
Aussicht inib bat um Nachfick)t . Tiefe Dumnrheil trug ihr ein«
lottere Anklage wegen l êsteclmngsversnch. gegen einen Nicht er ein,
für die nach § 334 des StGB , das Scliwnr§errcht zuständig ist
(für die Bestechunganderer Beamten ist die Strafkammer zustän¬
dig). Ter Benechungsversuch gegen Gerick>tst êrsonen gehört in
Deutschland zu den seltenste?, Fällei, . Das Schwur gern ch ver¬
urteilte die Angeklagte unter Zubilligung mildernder Umstände ftu
3 Monaten Geiängnis.

Vaterländischer Abend
Freitag den 14. Juni 1918, 87t Uhr, in der großen Aula der Universität

Musikalische Vorträge: Die Militärkapelle
Rezitationen: Herr Theaterdirektor Hofrat Steingoetter

Dortrag mit Lichtbildern : Über Krieg und Flugwesen
Herr Leutnant der Reserve DankdirektorGrießbauer

Lchlußwort: Herr Geh.Kirchenrat Prof.Dr.Eck
Karten zu 2 Mk., I Mk u. 50 Pf . in der Musikalienhandlg. von Thallier u. an der Miendkasse

Der Neinertrag ist für die Ludendorff - Lp ende bestimmt

Verein für Luftfahrt in Gießen. Deutscher Luftflottenverein. Frauenverband
des Deutschen Lustflottenoereins. Zweigverein vom Roten Kreuz. Alicefrauen-
verein.Zweigver.Gießen. DeutscherFrauenvererno.RotenKreuzf.d.Kotonien.
Frauenbundd. Deutschen Kolonialgesellschaft. Allg. Deutscher Frauenverein.

4261

Statt Karten.

Glessen

MARIA KOOB
ERICH LEVENS

Feldhilfsvet erinär
Verlobte

z. Zt. im Felde
den 9. Juni 1918. ^

IRKUS
BLUlEiFELD “ D

Montag abend 8 Uhr

Novitäten - Hübend
mit Glanx ' Proffmrani.

Gala -Cieschlrre ! Gala -Kostüme!

(ji « U - i9arbletung « ii
Auf Allen künstlerischen Gebieten.

Ein Elite -Projfrttmra , bestehend aus 15 erst¬
klassigen Nummern

Die
ab ©;

Morgen DienStag abend 48?4

SomllkibKoitjel
bei schönem Wetter im Garten. — Anfang 8 Uhr.

GitßtnerHaußftlmen -Berein.
r -t D 'e Geschäftsstelledes Vereins muh verlegt werden.
-sie bleibt mit  Rücksicht hierauf einuweilen aeichlossea« "

Tuberkulose-Fürsorge
im Grohherzvjpum Hessen

Unentgeltliche ärztliche AuSkunits - und Füriorg
für «»bemittelte Lungenkranke für den Krei ^ (fi

" »« irhen , in der Mediz. NniverNtätS-Klinik.
Sprechstunden: Jeden Mittwoch nachmitiag von 4-

Umgehende ärztliche Untersuchung, dauernde ärzit
Ueoerwachung der Lungenkranken und ihrer Familien,
geeigneten Fallen BermiMung oon Heilsrättenbehi
und vorbeugenden Kränigungskuren . Beratung in
tragen und Wohnungsfragen
.. Lungenkranke und Kraukheiisgesahrdete, die
ärztlicher Behandlung befinden, bedürfen einer
Weisung ihres Arztes au die Fürsorgestelle.

öctcllfchall vva
frcunüm und förtlercrn der Unioerfität 0ic0cn
===== = = (öießmer vocktckuigcleUtchLlll——  =

Einladung
zur Vortragsreihe über

Euslaudsfeunde
3. t)ortrag : Die Entwicklung der bclgischm

Ocrfaffimn uni9 Jalnlniuciert
(Profcffor Dr. ßmclin, Oicßcn)

am Dienstag den 11. Juni 1918, abends S'l,  Uhr, im
[| großen üörfaal des Dorlrjüngsgcbäiules der UnincrfnaL

öießcn, im]unl 1918. Der Vorstand
erUnemald, juitizrat.Dr. vevagtzel, s-v. öofra».
eaftc find willkommen. m*

Latten |
l Bohnen 'langen gl'zugeben
HolzhandlnngLiebigftr «6l

Ükliti HssciiWt TJX

Wir »neben für unser Werk

windhof iN heuchelheiMb. Gießen\

3- 4 kaufm.Angestellte\
für Korrespondenzund Buchhaltung.

Seit sä ii k ( I KI * e . Fulda
Dynamokohlen -Fahrik . 49,4D

^ ' IeirtsV ° r8lel ! ° odV«rwkA «?v.Elslril !8kartGBlttZlgnrr«E-8sss &äHrtss p§ ^ s 53HemPoJorsLB,ISarktplalz 16 ,kdü andsrZlrkaskcsse. M Der VVNi Gememdcrat durckberaten? V

Lichtspielhaus
Bahnhofstr . 34.

Von Dienstag bis inki . Freitag:

Indizien

liegt vom 14. l. M . an eine Woche lang
unserem Amtszimmerzur Einsicht offen. Ein
düngen können wahrend dieser Zeit schriftlich
zu Protokoll vorgebracht werden Es wird eine
läge erhoben, zu der auch die Ausmärker b
tragen haben.

Burkhardsfelden, den 10. Juni 1918.
Grotzh. Bürgermeisterei Burkhard»feld.
_ H o f f m a n n.

VERMIETUNGEN

oder:

Eine seltsame Begebenheit
in 4 Akten.

I.O.:Hermann Seideneck
Erich Kaiser-Titz.

Ausserdem:

Rine« ekle Etata
Entzückendes Lustspiel in 3 Akten.

UH: Pepi Glöckner.

IWVWVirl

Mödl . Zimmer mit guter
Pension in ruhigem Hause
an Herrn zu vermieten
02319 Bl eichstr. 16,1.

5—6 Zimmer mit elekir.
Licht oder Gasanschluß zum
1. Zull oder sväter zu mieten
gesucht. Angeb. unter 02287
an den Gteßener Anzeiger.

Möbl. 2“3»3imr.-Bof}ii.
(2 Betten ) mit Kochgelegen¬
heit, evtl, besondere Küche,
möglichst abgeschlossen, zum
kl:  J , &V "'ie-en gesucht.Schriul . Angeb. unter 02331
ay den m eh. Anz. erbeten .

Eittf . möbl. Zimmer mit
Kochgclcgcndeit zu mieten
gesucht. Angebote mit Preis
inner 02379 an den Gien. An .̂

tüchtige»

Auch KrtegSbeschäd
wollen nch melden.

Göbel& App<
25.

2 Zimmer
fiir WMitt jrfüffit. i

Gg . Schreier , Hammstr. 18.

! b E E iQ TE’j
Tüchi.. energischer
Buchhalter
sofort gesucht. Schr. Angeb.
mit OlehgltSansorüchenunter
-l.'M an die GeschäsiosicUe des
Gie hener Anze laerS erbe Um.

4365_ Neusta dl 6._
ft!dirina;in zcsiM.

Schneider , Francs . Str.
3of|» flditfiartr ßltt
der Lust Hut. die

KoiHlitorei
zu erlernen , gesucht.

Konditorei 21 men
4321 Bahn hofstr. 66.

Geschäftsmann , Witn
mit3Kindern o.4—8 Jahr
mit eigenem HauS, Gar
und Obstanlage,^ .suchl
Führung seines Hausha
Ulchtiffe Person,
Liebe zu Kindern hat, i

öüi kleinen, ruh. Haus
fleißiges, williges

S.h '. ht 5?!echenp:a ^ ^

Vervandtes , jnugeS
V ! übdicti

rc als Hiissarbeiteriil
aefutbt.

SrfiliisGiie Dniy. -Orsskerei
Schulstratze 7.

“ OcHfßli . MWkn
r für Haushalt , das mögl.
ie auch lm Kochen bewandert
n ist, für 1. Zul , gesucht, -ti'92
a Frau N. Locwentbal,
^ Gtefton, Bahnhosstraße 1,1
n Ziiverläss . Mödchcn

odn - junqc Frnu
für leichte Arbeiten für den
ganzen Tag gesucht.
1344 Gebr . ilinbculer.

Tüchtige

' Klkiserlaalijkrilr
' gesucht. I . Pfeffer.
! Anständige Fra»
. für 1—2 Stunden gesucht

4373 Wilbelmstr . 21, I.

z Lanffrau grsncht . Z
Heft, Franks. Straße 19^

Mädchen
für Koch- und Waschküche
alsbald gesucht. 3803B
Heil- und Pstegeanstalt

Gießen.

TiiAiZcs HailZinDihkii
sucht 4347
kr»a dnstlrrat 5rü»«va1ü.

z. Zt . Tanneuhot Post Nod-
heim (Bieber,

«Melden Gießen, Liebtg-
straße 19/21.»

Dienstmädchen
gesucht. 43MB

flüitif für hliiitkranfk.

Junges Mädchen
für kl. bess. Haushalt gesucht
02182 Wiesenstrafte 2,1.

Aelierew llildchen
wird für da? Fobauniter-
Krankenbans in Nieder^
Weiiel bei Bußbach gesucht.
Nleldungen an die Ober¬
schwester daselbst. 43' 8

Suche zum 1. Juli ein in .
Küche und Hausarbeit durch¬
auŝ erfabreucS Mädchen.
Iran E . Nuppcrtsbcrg,
Marburg , Sybel 'traße 3.

lungos Mllohen
für Hausarbeit für einige
Stunden od. taaSübergesucbt.
1369 Liebigstraftc 15 p.
.. Mlllll  i
j STELLENGESUCHE | 1

Kaufmann sucht Stellung ^
alv Lagermeister, ev. anderen a
Posten. Octr . Angeb. unter 1
0278 q. d. Gieß. Auz. erbereu. '

Technisch, kaufmännischund
landwirtschaftlicherfahrener
Herr sucht Betätigung.
Angebote unter 02376 an den
Gteßener Anzeiger erberen

Henne mit 16 Inngen,
rebhs., verkauft ' -Lili!!
Karl Svnmer , Reiskirchen.
Foxterrier

schönes Tier , preiswert zu
verkaufen ??lätt7bnrg 1V.

Ve r Jkii is1%;-A ia ze Ige.
Wegen Ausgabe des Be

iriebö stehen bei uns zum
Perkauf : Eine neue Schrot-
ntiilrle mit 1,10in miltleiem
Plahl 'tein-Dnrchmesser, ein
fast neuer Sechziger -Btudcr
zur Dreschmaschine. 4366
Helnr . m.  Karl Jost 11
Kä lzenbaiu , Kreis Lch  olieu

Landwirtschaftl.
Aiaschrneu.

Habe einen großen Posten
landw . :Maschinen , Geräte
und Zubcbor .'cile zum Per-
kauf übernommen, dabei über
166 Getreide und Gras

Mähmaschinen.
Revaratvrcn werden schnell

erledigt.
II . Itanmann,

_Walltorftraüe 33. 01587
Möbel -Verkanf!

Wegen Aufgabe der Pension
einz. Belten , Waschtische,
Büfett , eichene .Kre cnz,
eichen- u. nustbaumpolierte
Schreibtische , elcktr . Lam-

Fvarlon Allusrvs,
.evlarer Weg  15._ 02363
Pläsch ^ola , Klappsessel,

Tafelklavier
ut erhalten, wegzugshalber
ii verkaufen. 4371
Näheres Wilhclmstr . 50.

02391 Üloonstraße 34, p.

f^ kXGFgHSüCHE m f. ..
Zülißt Riffle äu Enufcn
02:568 gesucht

Landmannttr . 18.

Hänschen
zumAlleiichewohn.m.Garten
und etwas Ltallung mil nicht
inner fünf Wohnräumen in
Gleszen, auch Umgegend, alS-
bald od. auch später zu kaufen
gesucht. SchriftlicheAngebote
'Ml Prelsangabe unter 4041
nn den Giehener Anzeiger.
iiiiiminiiiimiiinnmiiniiiiniiiiiinnm
Kassenschrank
(nrittelgroßs zu kauf, gesucht.
Schriftl . Angeb. unter 4320
an den Giegener Anzeiger.

Slonlroüfnfies
National mir u. ohne Sckeck
werser zu kaufen gesucht
Nummer und Preis unte,
J.  JJ. 822", n. d. Geschäftsstelle
ö. Giest. Anz. 2447sj

Gut erli . Fahrrad
zu kaufen gesucht. Nngebon
„ni . 02332 an den Gieß. Ans

®"‘ Her-kn-ffahrralerh
an kauf. ges. Schriftl . Angeb
sinl.02384 an d.Gieß.Anz.erb

Mod. Salonschrank oder
GlaSvitrinc zu kausen ge
sucht. Zu erfragen in bei
Geschäftsstelledes Giesenei
Anzeigers._ Q-Z?i

Ifognak-
Likör-, Sekt-, Weinflaschen,
dgl. von SelierS , Wildunger,

Lvaizschltrser, Fachinger-
Karlsbader u. a. Wasser

kauft und holt ab **
riasehsajroßhsnr 'laao

Ttl . 888—gofmaBaalrtittb
Blanc Militärmiiche , Gr .54,
zu kaufen gesucht. 02371

Profeflor Trantmann,
Moltkeitrage 6.

zu kaufe»
■ . gesucht.Franks . Strafte 80  U-

Kiiidcrsxvckni^. !!. uroft
~ '»Me Ä 24 p!

Sauber gehaltene 437

Zeitttttgeri
kaufen

Brfldsr Berdni , Bahnhofstr

iortaesctzt für E

ilUllfC Gebr.Wller.vsrfie«
irombeerblätter , Himbcerblätter , Heidclbeev.
blätter , Waldmeister , Nußblätter , Pfeffer,

mttnzblätter und Blüte , Kornblumen mit
Kelchen, Holunderblüte und Blätter,
kleiner Huflattich, Lindenblüte , Brenn,

effel- u. Kamillcnblütett , [omic sonstige Kräuter.
>ie Kräuter müssen alle im Schatten, nicht in der

^onne,gutgetrockn. seinu.keine Feuchtigkeit enthalten.

6 , H . Scherer, , Büdingea



Tödes -Anzeige.
Heute abend entschlief sanft nach längerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden unser

innigstgeliebter , braver und hoffnungsvoller Sohn und Bruder

Wm

im

im 17. Lebensjahre^
Eduard Bepler

Kinzenbach, 8. Juni 1918.

In tiefer Trauer:

Familie Karl Bepler.

Die Beerdigung findet Dienstag den 11. Juni , nachmittags 2V« Uhr , statt. 4306D

Am 7. Juni entschlief sanft nach langem , schwerem
Leiden unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter, Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Kanzieirai Emilie Frank Ww.
geh * Löber

im Alter von 64 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie August Felsing
Familie Karl Klingelmeyer.

Gießen , den 10. Juni 1918.

Am 7. d. M. entschlief mein guter , einziger Sohn

Peter Zehner
im Alter von 26 Jahren.

Gießen, Sandgasse 23, 9.Juni 1918.
In tiefem Schmerz:
Ludwig Zehner.

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 4 Uhr
von der Kapelle des Neuen Friedhofes aus statt. 4859

Moderne

Schleier
in allen Farben

sowohl mbjrepaflt wie am
Stück , trfnd in reicher
Auswahl am Lager . « *1

\fl ?odehaus \abrnon.

Die Beerdigung findet Dienstag den 11. Juni, ntebm.
3 Uhr , von der Kapelle des Neuen Friedhofes aus statt.

Samstag abend entschlief sanft nach längerem Leiden
meine liebe Frau, unsere gute Mutter, Schwiegermutter und
Großmutter

geb. Roloff.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

August Bergemann.
Gießen (Seltersweg 74), Wiesbaden, Ehringshausen

(Kreis Wetzlar), den 10. Juni 1918.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Von Beileidsbesuchen . bitten wir abzusehen. 0M85

Todes -Anzeige.
Unaere liebe, gute Mutter , Grossmutter und Ur-

gTOsamutter

Frau Konrad Will Ww.
wurde am 9. Juni im 78. Lebensjahr von uns genommen.

Familie Gastwirt Gerlach
nebst allen Verwandten.

Bieber , Wetzlar , den 10. Juni 1918.

Die Beerdigung findet Dienstag den 11. Juni, nachmittags 3 Uhr, statt.

Frankfurter Hypothekenbank.
pfandbriefverlosMg ow 5. Irmi 1- 18.

Bet her am 8. Juni 1918 vor Notar startgebabtev Berlosm»a sind von un teren
57i % Pfandbriefen der Serie « 12, 1L, IS, IS und
4% Pfandbriefen der Serien 14, 16 17 und 18

die folgenden Nummern »ur Rückzahlung auf den 1. Oktober 1918, mtt welchem Lage
die Verzinsung endtqr, gekündigt worden Es beziehen ück diese Nummern ans samt-
licke Serien und Ltterae , also auf alle Stücke, welche eine der Nummern trauen.

Nr. 284 383 406 933 1110 1290 1608 1625 2399 2446 2806 3815 3160 3196
3305 3889 4353 4408 4790 4814 5029 5084 5262 6270 6694 7128 7447 7526 7594
8188 8204 8410 9158 9260 9345 9454 9717 9871 9996 10119 10247 10443 11223
11997 12156 12331 12706 13997 13341 13586 13777 14231 16197 16524 17580 17604
18106 18712 19003 20110 20468 20637 21120 21193 22363 22929 23001 2132662)3888
24151 25416 25878 26383 26828 28466 28772 29250 29608 30287 31214 31800 31339
31742 31767 32089 32764 32796 32850 32962 3)1887 33964 35726 36278 36332 36705
36706 36798 36804 36819 36972 37126 37527 37735 37813 37818 38268 38330 38427
38576 38614 38841 38797 39820 40102 40113 40379 40919 41371 42788 42794 42800
42878 43106 43495 43898 43935 44799 44829 46107 46594 46695 47233 47303
47317 47332 47651 47792 49855 50014 50847 50858 50916 51250 51300 51343 52205
52316 52389 52834 53181 53925 54989 55054 60190 61898 [61479 61546 61579
6160t 63224 62278 62935 63909 64821 65915 66489 67049 67159 67177 87521
68283 68422 69402 69789 69997 70228 70068 71380 71576 71641 71711 71858 71902
72449 72631 72651 73104 73818 74775 74846 74980 75293 75402 77412 77651 77872
78097 78456 80064 80151 80707 80887 81344 81806 82502 82695 83448 8)3559 83(537
83657 84871 84963 85980 86036 86587 86754 87226 87809 100488 100614 100743

135347
144063
151880
159554
163282

Die Nückzablung dieser heute gekündigten Pfandbriefe erfolgt vom 1. Oktober
1918 ab. Auf solche Stücke, welche erst nach dem 31. Oktober 1918 zur Einlösung ge
langen, wird für die Zeit vom 1. Oktober 1918 ab bis auf weiteres ein 2>/„iger Deposital-
zins vergütet.

AuS früheren Derlofungev find noch rückständig.
Ser . 14, LN. N

120488 120915 122247 122538 123508 124307 124913 125325 125385
125789 126180 127861 128725 129432 129587 129731 129802 130422
131540 132048 132696 133075 134007 134197 134205 134497 185064
137423 137624 137802 138534 139134 139606 140704 141506 142293
145063 145234 146325 148094 148459 149929 150618 150694 151065
152791 152875 153024 155048 155526 155978 156765 158319 158724
159564 159876 160533 160556 161142 162062 102154 163195 163237
164470 166635 167013 167370 167802 168618 169811 202341 202020
204137 905360 205580 207085 207797

Ser . 1L Lit. N Nr . 240 6506
„ „ „ P , 1622?
tt 0 h Q » 16214

Ser . 18, Lit. O Nr 77281 101890
* „ * P * 60261, 68168, 102111
„ // ß n
„ „ , Q „ 20709, 29229, 65005,

72064
Ser . 15, Lit. O Nr . 86007
Ser . 19, Lit. 0 Nr . 143608, 145574

„ „ * P „ 141992, 145419
„ * „ R „ 140074

Nr 32847, 51500
O * 31224

„ „ 0 P „ 34200,38127, 42064,
47416

„ R „ 31797
0 0 „ Q » 32847 , 38631,40611,50037

Ser . 17, LN. N Nr . 162493
• * » O „ 123919t 160333,

200009
Ser . 18, Ar. Nr . 131552, 153367

„ „ * O „ 151787
„ „ „ Q „ 130662, 139487,

153687
Die Einlösung erfolgt in Frankfurt a. M . an unserer Kasse, auswärts bei den¬

jenigen Bankhäusern, die sich mit dem Verkauf unserer Pfandbriefe und Kommunal-
Obligationen beschäftigen, insbesondere in:

Gießen  bei der Mitteldeutschen Creditbank, Filiale Gießen.
Ebendaselbst wird auf Wunsch der Umtausch der verlosten Pfandbriefe gegen neue

Stücke derjenigenSerien -dle wirzurZeitausgeben,zu dem jeweiligen Abgabekurs besorgt.
Die Kontrolle über Verlosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen

wir aus Antrag kostenfrei- Antragsformulare , aus welchen die Bedingungen ersichtlich
sind, können an unserer Kasse sowie bei unseren Tinlösungsstellen bezogen werden.

Ebenso übernehmen wir kostenfrei die Verwahrung von Pfandbriefe », Kommunal-
Obligationen und Aktlen unser Bank in offenem Depot.

Frankfurt a. M ., den 5. Junt 1918. 4356hv
Frankfurter Hypothekenbank.

Gaskocher
Gashette

mit Back- u. Bnttsfe»

Wbchgsbes
GasbalkapMrate
AMMer

empfehlen mt
Brüder Schmidt

Hack - rrrrd
Häufelpflüge
sofort ab Lager lieferbar.

Carl Buff, MaschtnenfabriL
Wetzl ar , »Zerns vr. 209. ««

Leiterwagen
Schieb karren

empf KiifcreiPb . Sommer»
körn , Bleichstrake 10. 4120
Einige Waggons

gutes Buchen- nnd
Fichien-Brennholz

kurz geschnitten, frei Bahnhof
Gietzen, liefere billigst. An¬
gebote unter 4342a. o. G. A.

E RS C| h7e DEN ES^ j

AiimfriägerP. flmt|
Giesten, TeujeiSiustnärlchen
Nr .22 vertilgt unt. t'larantie
u. VerschwiegenheitRatten,
Mäuse, Wanzen, Schwaben
sowie jegl. Hausungeziefer.
Karle genügt. 02383
Iraaner Korbm. leer. Sack u.
8 ZuckermarkenSchillerstr.—
Asterwegv»rIorvn.Wtederbr.
gute Belohn. Stelaatr . 4S.

-- --- - - - 4 »adlumt 'sNIsie8olaus»sn -
tzevLnrle » Heilbad bei : Katarrhen derAtmung'sorffane,
Frauenkrankheit , Rhemnatismue , Gicht,

Heraleidrn Blutarmut,

BahnlinieGöttinnenBebra. :: Geschützte herr
0

Waldungen. :: Solbäder all r Art Inhaia*

Skrof lose Rachitis , Rückstand n von
Influenza . Lunten - und Rlppenfellentz.

Hebe Lage Inmitten ausged hnter Geblrgs-

tloD «n. Gradierwerke . Pneumatische Appa¬
rat« n. Kammern . Trinkkoren . Auskunft«ad

•Werra

Pergamenipapier
echt und Ersab , in Bogen und
Rollen, auch in gröberen
Mengen prompt lieferbaren,
J. Weinert , Giessen

Papierwaren.

Verloren I
in der Nackt v. 7. ans 8. Itmi
rm schwatzt BriMche
auf dem Wege 5kaiser-AUee—
Lndwigstrabe. Abzuaeb. geg.
gute Belohn. Cteiustr . 18 ».

vH "Ei"^ E' " ' " " s

LllSttM Wnzmeiil
Dienstag dev 11. Juni,

adendS 8 '/, Ubr:
Zusammenkunft mit einigen

Sängern aus dem Felde
im „frankfurter Hof-.

1346 »er Vorstand.

Leitung: 3103c
Hofrat Hermann Steingoetter
Donnerstagden 13. Jaal 1911

abends 7V, Uhr:

Tanz-Abend
Hannelore Ziegler

vom Sr . Henke ater Ranket * ,
■tt neatn Pniriu.
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